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Satzung der 

alstria office REIT-AG 

in der Fassung vom 13. Oktober 2022 

 
 

I.  

Allgemeine Bestimmungen 

 

 

§ 1 
Firma,  Sitz 

 

(1) Die Akt iengesel lschaf t  führt  die Firma alst ria of f ice REIT-AG. 
 
(2) Der Sit z der Gesellschaf t  ist  Hamburg.  
 
 

§ 2 

Gegenstand des Unternehmens 
 

(1) Gegenst and des Unt ernehmens ist  
 

1.  Eigent um oder dingl iche Nut zungsrecht e an 
 

a) inländischem unbewegl ichen Vermögen i.S.d.  REIT-Geset zes mit  Ausnahme von Best andsmiet wohnimmobil ien 
i.S.d.  REIT-Geset zes,  

 
b) ausländischem unbewegl ichen Vermögen i.S.d.  REIT-Geset zes,  soweit  dies im Belegenheit sst aat  im Eigent um 

einer REIT-Körperschaf t ,  REIT- Personenvereinigung oder REIT-Vermögensmasse oder einer einem REIT 
vergleichbaren Körperschaf t ,  Personenvereinigung oder Vermögensmasse st ehen darf  und 

 
c) anderen Vermögensgegenst änden i.S.d.  § 3 Abs.  7 REIT-Geset z 

 
zu erwerben,  zu hal t en,  im Rahmen der Vermietung,  der Verpachtung und des Leasings einschließl ich not wendiger 
immobil iennaher Hilf st ät igkeit en zu verwalt en und zu veräußern,  sowie 

 
2.  Ant eile an Immobil ienpersonengesel lschaf t en i.S.d.  REIT-Geset zes zu erwerben,  zu halt en,  zu verwalt en und zu 

veräußern,  
 

3.  Ant eile an REIT-Dienst leist ungsgesellschaf t en i.S.d.  REIT-Geset zes zu erwerben,  zu hal t en,  zu verwalt en und zu 
veräußern,  

 
4.  Ant eile an Auslandsobj ektgesellschaf t en i.S.d.  REIT-Geset zes zu erwerben,  zu halt en,  zu verwalt en und zu veräußern, 

 
5.  Ant eile an Kapit algesellschaf t en zu erwerben,  zu halt en,  zu verwalt en und zu veräußern,  die persönl ich haf t ende 

Gesel lschaf t er einer Immobil ienpersonengesel lschaf t  i .S.d.  REIT-Geset zes und an dieser vermögensmäßig nicht  
beteil igt  sind.  

 

(2) Die Gesel lschaf t  kann al le Geschäf t e und Maßnahmen vornehmen,  die geeignet  erscheinen,  den Gegenst and des Unternehmens 
zu fördern.  

 
 

§ 3 
Geschäftsjahr,  Dauer der Gesellschaft  

 

(1) Das Geschäf t sj ahr ist  das Kalenderj ahr.  
 
(2) Die Gesellschaf t  ist  auf  unbest immte Zeit  errichtet .  
 
 

§ 4 
Bekanntmachungen und Informationsübermittlung 

 

(1) Die Bekanntmachungen der Gesellschaf t  erfolgen durch Veröf fent l ichung im Bundesanzeiger.  
 
(2) Informat ionen an die Inhaber zugelassener Wert papiere der Gesellschaf t  dürfen auch im Wege der Datenfernübert ragung 

übermit t el t  werden.  
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II.  

Grundkapital und Aktien 
 

 

§ 5 

Grundkapital 
 

(1) Das Grundkapit al  der Gesel lschaf t  bet rägt  EUR 178.032.997,00 (in Wort en:  einhundert acht undsiebzig Mil l ionen  
zweiunddreißigt ausendneunhundert siebenundneunzig Euro).  
 

(2) Das Grundkapit al  ist  eingeteilt  in 178.032.997 nennwert lose St ückakt ien.  
 
(3) Der Vorst and ist  ermächt igt ,  das Grundkapit al  der Gesel lschaf t  bis zum 28.  September 2025 (einschl ießl ich) mit  Zust immung des 

Aufsicht srat s durch Ausgabe neuer,  auf  den Inhaber laut ender Stückakt ien gegen Bar- und/ oder Sacheinlagen einmal ig oder 
mehrmals um bis zu insgesamt  EUR 35.198.684,00 zu erhöhen (Genehmigtes Kapit al  I 2020).  

 
Den Akt ionären ist  grundsät zl ich ein Bezugsrecht  zu gewähren.  Das geset zl iche Bezugsrecht  kann auch in der Weise eingeräumt  
werden,  dass die neuen Akt ien von einem oder mehreren Kredit inst it ut en mit  der Verpf l ichtung übernommen werden,  sie den 
Akt ionären zum Bezug anzubieten.  Der Vorst and ist  ermächt igt ,  mit  Zust immung des Aufsicht srat s das Bezugsrecht  der Akt ionäre 
für etwaige Spit zenbet räge auszuschl ießen und soweit  es erforderl ich ist ,  um den Gläubigern der von der Gesellschaf t  ausgegebenen 
Schuldverschreibungen (einschl ießl ich Genussrechten) mit  Wandlungs- oder Opt ionsrechten bzw.  einer Wandlungs- oder 
Opt ionspf l icht  ein Bezugsrecht  auf  neue Akt ien in dem Umfang einzuräumen,  wie es ihnen nach Ausübung ihres Wandlungs- oder 
Opt ionsrecht s bzw.  einer Wandlungs- oder Opt ionspf l icht  zust ünde.  
 
Der Vorst and ist  ferner ermächt igt ,  mit  Zust immung des Aufsicht srat s den weit eren Inhal t  der Akt ienrechte und die Bedingungen 
der Akt ienausgabe fest zulegen.  

 
(4) Der Vorst and ist  ermächt igt ,  mit  Zust immung des Aufsicht srat s das Bezugsrecht  der Akt ionäre bet ref fend das Genehmigte 

Kapit al I 2020 (§ 5 Abs.  3 der Sat zung) auszuschließen bei Kapit alerhöhungen gegen Bareinlagen,  wenn der Ausgabepreis der neuen 
Akt ien den Börsenpreis der bereit s börsennot iert en Akt ien gemäß § 186 Abs.  3 Sat z 4 Akt G nicht  wesent l ich unterschreit et ,  sowie 
bei Kapit alerhöhungen gegen Sacheinlagen.  Die Summe der unter Ausschluss des Bezugsrecht s gemäß dieser Ermächt igung 
ausgegebenen Akt ien darf  fünf  vom Hundert  des Grundkapit als weder im Zeit punkt  des Wirksamwerdens der Ermächt igung noch im 
Zeit punkt  ihrer Ausnut zung übersteigen.  
 
Auf  diese Begrenzung werden solche Akt ien angerechnet  (soweit  nicht  bereit s eine Anrechnung gemäß § 5 Abs.  4a der Sat zung 
erfolgt  ist ),  
 
• die während der Laufzeit  dieser Ermächt igung aufgrund einer Ermächt igung der Haupt versammlung erworben und gemäß 

§ 71 Abs.  1 Nr.  8 Sat z 5 i.V.m.  § 186 Abs.  3 Sat z 4 Akt G unt er Ausschluss des Bezugsrecht s veräußert  werden;  
• die während der Laufzeit  dieser Ermächt igung zur Bedienung von Schuldverschreibungen (einschl ießl ich Genussrechten) 

mit  Wandlungs- oder Opt ionsrechten bzw.  einer Wandlungs- oder Opt ionspf l icht  ausgegeben wurden bzw.  auszugeben sind,  
sofern die Schuldverschreibungen mit  Ausschluss des Bezugsrecht s der Akt ionäre ausgegeben wurden;   

• die während der Laufzeit  dieser Ermächt igung unt er Ausnut zung des Genehmigten Kapit als II 2020 und des Genehmigt en 
Kapit als III 2020 ausgegeben wurden.   
 

Solche Akt ien,  die im Rahmen eines Mit arbeit erbet eil igungsprogramms an Arbeit nehmer der Gesel lschaf t  (bzw.  mit  der 
Gesel lschaf t  verbundener Unternehmen) ausgegeben werden,  bleiben hiervon unberücksicht igt .  

 
(4a) Der Vorst and ist  ermächt igt ,  mit  Zust immung des Aufsicht srat s das Bezugsrecht  der Akt ionäre bet ref fend das Genehmigt e 

Kapit al  I 2020 (§ 5 Abs.  3 der Sat zung) auszuschl ießen bei Kapit alerhöhungen gegen Bareinlagen,  wenn der Ausgabepreis der neuen 
Akt ien den Börsenpreis der bereit s börsennot iert en Akt ien gemäß § 186 Abs.  3 Sat z 4 Akt G nicht  wesent l ich unt erschreit et ,  sowie 
bei Kapit alerhöhungen gegen Sacheinlagen.  Die Akt ien sol len im Rahmen einer Kapit alerhöhung gegen Sacheinlage dem Erwerb von 
Immobil ien oder Immobil ienport fol ien dienen.  Bei einer Kapit alerhöhung gegen Bareinlage sollen die Bareinlagen der Finanzierung 
von Immobil ien,  von Immobil ienport fol ien oder von Ant eilen an Gesel lschaf t en,  die im Wesent l ichen Immobil ien besit zen (der 
Ant eil  der Immobil ien und Barmit t el  in der let zt en Bilanz bet rägt  mindest ens 75 %),  oder der Rückzahlung von 
Finanzverbindl ichkeit en der Gesel lschaf t  oder mit  ihr verbundener Unternehmen dienen.  Zum Nachweis sind ent sprechende 
Beschlüsse des Vorst ands mit  Zust immung des Aufsicht srat s vorzulegen,  die die Absicht  der Gesellschaf t  zum Erwerb bzw.  der 
Finanzierung der Immobil ien,  Immobil ienport fol ien oder der Anteile an Gesel lschaf t en,  die im Wesent l ichen Immobil ien besit zen,  
bzw.  die Absicht  zur Rückzahlung von Finanzverbindl ichkeit en fest hal t en.  Die Summe der unt er Ausschluss des Bezugsrecht s gemäß 
dieser Ermächt igung ausgegebenen Akt ien darf  fünf  vom Hundert  des Grundkapit als weder im Zeit punkt  des Wirksamwerdens der 
Ermächt igung noch im Zeit punkt  ihrer Ausnut zung übersteigen.  
 
Auf  diese Begrenzung werden solche Akt ien angerechnet  (soweit  nicht  bereit s eine Anrechnung gemäß § 5 Abs.  4 der Sat zung erfolgt  
ist ),  
 
• die während der Laufzeit  dieser Ermächt igung aufgrund einer Ermächt igung der Haupt versammlung erworben und gemäß 

§ 71 Abs.  1 Nr.  8 Sat z 5 i.V.m.  § 186 Abs.  3 Sat z 4 Akt G unt er Ausschluss des Bezugsrecht s veräußert  werden;  
• die während der Laufzeit  dieser Ermächt igung zur Bedienung von Schuldverschreibungen (einschl ießl ich Genussrechten) 

mit  Wandlungs- oder Opt ionsrechten bzw.  einer Wandlungs- oder Opt ionspf l icht  ausgegeben wurden bzw.  auszugeben sind,  
sofern die Schuldverschreibungen mit  Ausschluss des Bezugsrecht s der Akt ionäre ausgegeben wurden;  

• die während der Laufzeit  dieser Ermächt igung unt er Ausnut zung des Genehmigten Kapit als II 2020 und des Genehmigt en 
Kapit als III 2020 ausgegeben wurden.   
 

Solche Akt ien,  die im Rahmen eines Mit arbeit erbeteil igungsprogramms an Arbeit nehmer der Gesellschaf t  (bzw.  mit  der Gesel lschaf t  
verbundener Unt ernehmen) ausgegeben werden,  bleiben hiervon unberücksicht igt .  
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(4b) (ent fal len)  
 

(4c) (ent fal len)  
 
(5) Das Grundkapit al  ist  durch Ausgabe von bis zu 16.750.000 auf  den Inhaber laut enden St ückakt ien um bis zu EUR 16.750.000,00 

bedingt  erhöht  (Bedingt es Kapit al  I 2020).  Die bedingt e Kapit alerhöhung wird nur insoweit  durchgeführt ,  wie die Inhaber von 
Opt ions- oder Wandlungsrechten bzw.  die zur Wandlung Verpf l ichteten aus Opt ions- oder Wandelanleihen,  Genussrechten oder 
Gewinnschuldverschreibungen,  die von der alst ria of f ice REIT-AG aufgrund der von der Haupt versammlung vom 
29.  September 2020 unter Tagesordnungspunkt  11 beschlossenen Ermächt igung ausgegeben werden,  von ihren Opt ions- bzw. 
Wandlungsrechten Gebrauch machen oder,  soweit  sie zur Wandlung oder Opt ionsausübung verpf l icht et  sind,  ihre Verpf l ichtung 
zur Wandlung bzw.  Opt ionsausübung erfüllen,  soweit  nicht  ein Barausgleich gewährt  oder eigene Akt ien zur Bedienung eingeset zt  
werden.  Die Ausgabe der neuen Akt ien erfolgt  zu dem nach Maßgabe des vorst ehend bezeichneten Ermächt igungsbeschlusses 
j eweils zu best immenden Opt ions- bzw.  Wandlungspreis.  
 
Der Vorst and ist  im Einklang mit  § 6 Abs.  3 Sat z 2 der Sat zung ermächt igt ,  die Gewinnberecht igung für die aufgrund der Ausübung 
des Wandlungs- bzw.  Opt ionsrecht s oder der Erfül lung der Wandlungs- bzw.  Opt ionspf l icht  ausgegebenen neuen Akt ien abweichend 
von § 60 Abs.  2 Akt G fest zulegen.  Der Vorst and ist  ermächt igt ,  mit  Zust immung des Aufsicht srat s die weit eren Einzelheit en der 
Durchführung der bedingten Kapit alerhöhung fest zuset zen.  
 

(6) (ent fal len) 
 
(7) Das Grundkapit al  ist  durch Ausgabe von bis zu 560.425 auf  den Inhaber laut enden St ückakt ien um bis zu EUR 560.425,00 bedingt  

erhöht  (Bedingt es Kapit al  III 2017).  Die bedingte Kapit alerhöhung dient  ausschl ießl ich der Gewährung von Akt ien an die Inhaber 
von Wandelgenussscheinen,  die gemäß der Ermächt igung der Haupt versammlung vom 16.  Mai 2017 von der Gesel lschaf t  bis zum 
15.  Mai 2022 begeben werden.  Die Ausgabe der neuen Akt ien erfolgt  zu dem Wandlungspreis gemäß der Ermächt igung der 
Haupt versammlung vom 16.  Mai 2017.  Die bedingt e Kapit alerhöhung wird nur insoweit  durchgeführt ,  wie ausgegebene 
Wandelgenussscheine in Akt ien der Gesel lschaf t  gewandelt  werden und zur Bedienung der Wandelgenussscheine keine eigenen 
Akt ien der Gesellschaf t  gewährt  werden.  Die neuen Akt ien nehmen vom Beginn des Geschäf t sj ahres an,  in dem sie durch Wandlung 
ent st ehen,  am Gewinn t eil.  
 

(8) Das Grundkapit al  ist  durch Ausgabe von bis zu 1.000.000 auf  den Inhaber lautenden Stückakt ien um bis zu EUR 1.000.000,00 
bedingt  erhöht  (Bedingtes Kapit al III 2020).  Die bedingt e Kapit alerhöhung dient  ausschl ießl ich der Gewährung von Akt ien an die 
Inhaber von Wandelgenussscheinen,  die gemäß der Ermächt igung der Haupt versammlung vom 29.  September 2020 von der 
Gesel lschaf t  bis zum 28.  September 2025 (einschl ießl ich) begeben werden.  Die Ausgabe der neuen Akt ien erfolgt  zu dem 
Wandlungspreis gemäß der Ermächt igung der Haupt versammlung vom 29.  Sept ember 2020.  Die bedingte Kapit alerhöhung wird nur 
insoweit  durchgeführt ,  wie ausgegebene Wandelgenussscheine in Akt ien der Gesellschaf t  gewandelt  werden und zur Bedienung 
der Wandelgenussscheine keine eigenen Akt ien der Gesel lschaf t  gewährt  werden.  Die neuen Akt ien nehmen vom Beginn des 
Geschäf t sj ahres an,  in dem sie durch Wandlung ent st ehen,  am Gewinn t eil .  
 

 

§ 6 

Aktien 
 

(1) Die Akt ien lauten auf  den Inhaber.  Jede Akt ie gewährt  eine St imme. 
 

(2) Ein Anspruch des Akt ionärs auf  Verbriefung seines Ant eils besteht  nicht .  
 

(3) Akt ien dürfen nur gegen vol le Leist ung des Ausgabebet rages ausgegeben werden.  Bei Ausgabe neuer Akt ien kann der Beginn der 
Gewinnberecht igung abweichend von § 60 Abs.  2 Akt G festgeset zt  werden.  

 
 

III.  

Vorstand 
 

 

§ 7 

Zusammensetzung,  Beschlussfassung und Geschäftsordnung 
 

(1) Der Vorst and der Gesel lschaf t  best eht  aus einer oder mehreren Personen.  
 

(2) Der Aufsicht srat  best el l t  die Vorst andsmit gl ieder und best immt  ihre Zahl.  Er kann st ellvert ret ende Vorst andsmit gl ieder 
bestel len.  Der Aufsicht srat  kann einen Vorsit zenden des Vorst ands sowie einen st el lvert ret enden Vorsit zenden des Vorst ands 
ernennen.  

 
(3) Der Vorst and führt  die Geschäf t e nach Maßgabe des Gesetzes,  der Sat zung und einer vom Aufsicht srat  erlassenen 

Geschäf t sordnung.  Der Aufsicht srat  kann anordnen,  dass best immte Art en von Geschäf t en seiner Zust immung bedürfen.  
 

(4) Beschlüsse des Vorst ands werden mit  einfacher St immenmehrheit  gefasst ,  sofern zwingendes Geset zesrecht  oder die 
Geschäf t sordnung für den Vorst and nicht s anderes best immt .  
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§ 8 

Vertretung der Gesellschaft  
 

(1) Die Gesellschaf t  wird durch zwei Vorst andsmit gl ieder gemeinschaf t l ich oder durch ein Vorst andsmit gl ied gemeinschaf t l ich mit  
einem Prokurist en vert ret en.  Ist  nur ein Vorst andsmit gl ied bestell t ,  so vert rit t  dieses die Gesel lschaf t  al lein.  

 
(2) Der Aufsicht srat  kann einzelnen oder al len Mit gliedern des Vorst ands Einzelvert ret ungsbefugnis  und/ oder  Bef reiung  vom  

Verbot   der  Mehrvert ret ung  des  § 181 2.  Al t .  BGB ert eilen.  
 
 

IV.  

Aufsichtsrat 
 

 

§ 9 

Zusammensetzung,  Amtsdauer,  Ersatzmitglieder,  Amtsniederlegung 
 

(1) Der Aufsicht srat  best eht  aus sechs Mit gl iedern.  
 

(2) Sofern die Haupt versammlung bei der Wahl keine kürzere Amt szeit  fest legt ,  werden die Mit gl ieder des Aufsicht srat s für die 
Zeit  bis zur Beendigung derj enigen Haupt versammlung gewählt ,  die über die Ent lastung für das viert e Geschäf t sj ahr nach Beginn 
der Amt szeit  beschließt .  Hierbei wird das Geschäf t sj ahr,  in dem die Amt szeit  beginnt ,  nicht  mit gerechnet .  

 
(3) Gleichzeit ig mit  den ordent l ichen Aufsicht srat smit gl iedern können für einzelne oder für al le Aufsicht srat smit glieder 

Ersat zmit gl ieder gewählt  werden.  Trit t  ein Ersat zmit gl ied an die Stel le eines ausgeschiedenen Mit gl ieds des Aufsicht srat s,  so 
erl ischt  sein Amt  mit  Ablauf  der Amt szeit  des ausgeschiedenen Mit gl ieds.  

 
(4) Scheidet  ein von der Haupt versammlung gewählt es Mit gl ied des Aufsicht srat s vor Ablauf  seiner Amt szeit  aus dem Aufsicht srat  aus 

und ist  kein Ersat zmit glied bestell t ,  so erfolgt  die Wahl des Nachfolgers des ausgeschiedenen Aufsicht srat smit gl ieds für den 
Rest  der Amt szeit  des ausgeschiedenen Mit gl ieds.  

 
(5) Jedes Aufsicht srat smit gl ied kann sein Amt  ohne Angabe von Gründen unt er Einhalt ung einer Frist  von einem Monat  durch 

eine an den Vorsit zenden des Aufsicht srat s oder an den Vorst and zu richtende schrif t l iche Erklärung zum Monat sende 
niederlegen.  

 
 

§ 10 

Vorsitzender und Stellvertreter 
 

(1) Im Anschluss an eine Haupt versammlung,  in der alle Aufsicht srat smit gl ieder neu gewählt  worden sind,  f indet  eine 
Aufsicht srat ssit zung st at t ,  zu der es einer besonderen Einladung nicht  bedarf .  In dieser Sit zung wählt  der Aufsicht srat  für die 
Dauer seiner Amt szeit  unt er dem Vorsit z des an Lebensj ahren ält esten Aufsicht srat smit gl iedes aus seiner Mit t e den Vorsit zenden 
des Aufsicht srat es sowie einen Stellvert ret er.  Scheidet  der Vorsit zende des Aufsicht srat es oder sein Stellvert ret er während 
seiner Amt szeit  aus,  so hat  der Aufsicht srat  unverzügl ich eine Ersat zwahl vorzunehmen. 

 
(2) Der Stel lvert ret er des Aufsicht srat svorsit zenden hat  nur dann die geset zlichen oder sat zungsmäßigen Recht e und Pf l ichten des 

Vorsit zenden,  wenn dieser verhindert  ist .  
 
 

§ 11 

Einberufung und Beschlussfassung des Aufsichtsrates 
 

(1) Aufsicht srat ssit zungen werden vom Vorsit zenden,  im Fal le seiner Verhinderung von seinem Stellvert ret er,  einberufen,  so of t  
das Geset z oder die Geschäf t e es erfordern.  

 
(2) Der Aufsicht srat  ist  beschlussfähig,  wenn die Mit gl ieder unter der zulet zt  bekannt  gegebenen Anschrif t  schrif t l ich,  per E-Mail ,  per 

Telefax oder per Telefon eingeladen sind und mehr als die Hälf t e seiner sat zungsmäßig vorgesehenen Mit gl ieder,  einschl ießl ich 
des Aufsicht srat svorsit zenden oder seines Stellvert ret ers,  an der Beschlussfassung t eilnehmen.  Den Vorsit z führt  der 
Vorsit zende des Aufsicht srat s oder sein Stellvert ret er.  Die Art  der Abst immung best immt  der Vorsit zende der Sit zung.  

 

(3) Beschlüsse können auch ohne Einberufung einer Sit zung durch schrif t l iche,  t elefonische oder elekt ronische 
Kommunikat ionsmit t el,  einschließl ich Videokonferenzen,  gefasst  werden.  

 
(4) Die Beschlüsse des Aufsicht srat es werden mit  der Mehrheit  der St immen der Mit gl ieder,  aus dem er insgesamt  zu bestehen 

hat ,  gefasst ,  soweit  geset zlich nicht  etwas anderes vorgesehen ist .  Im Fal l der St immengleichheit  ent scheidet  die St imme 
des Aufsicht srat svorsit zenden.  

 
(5) Über die Sit zungen und Beschlüsse des Aufsicht srates ist  ein Ergebnisprot okoll  anzufert igen,  das von dem Vorsit zenden der 

Sit zung zu unterzeichnen ist .  Eine Abschrif t  des Prot okolls ist  unverzügl ich al len Mit gliedern zuzuleit en.  
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§ 12 

Aufgaben des Aufsichtsrats,  innere Ordnung 
 

(1) Der Aufsicht srat  hat  die ihm durch Geset z und Sat zung übert ragenen Aufgaben wahrzunehmen.  Der Aufsicht srat  kann sich eine 
Geschäf t sordnung geben.  

 
(2) Der Aufsicht srat  ist  zu Änderungen und Ergänzungen der Sat zung berecht igt ,  die nur die Fassung bet ref fen.  
 
(3) Wil lenserklärungen des Aufsicht srat s werden im Namen des Aufsicht srat s durch seinen Vorsit zenden und im Fal l  seiner 

Verhinderung durch seinen St el lvert ret er abgegeben.  
 
 

§ 13 

Vergütung 
 

(1) Die Aufsicht srat smit gl ieder erhal t en nach Abschluss eines Geschäf t sj ahres eine Vergütung pro vollem Geschäf t sj ahr,  die durch 
Beschluss der Haupt versammlung festgeset zt  wird.  Die Fest set zung gilt ,  bis die Haupt versammlung et was anderes beschl ießt .  
Aufsicht srat smit gl ieder,  die während des laufenden Geschäf t sj ahres in den Aufsicht srat  eint ret en oder aus ihm ausscheiden,  
erhal t en die Vergütung zeit anteil ig.  

 
(2) Die Gesel lschaf t  erst at t et  den Aufsicht srat smit gl iedern ihre Auslagen.  Zu den Auslagen rechnet  auch eine auf  die Vergütung 

ent fallende Umsatzsteuer,  soweit  das Mit gl ied des Aufsicht srat s berecht igt  ist ,  die Umsat zsteuer gesondert  in Rechnung zu 
st el len.  Die Gesellschaf t  kann auf  ihre Kost en zu Gunsten der Aufsicht srat smit gl ieder eine angemessene Haf t pf l icht versicherung 
zur Absicherung der Risiken aus der Wahrnehmung ihrer Aufgaben (D&O Versicherung) abschl ießen.  

 

 

V.  

Hauptversammlung 
 

 

§ 14 
Einberufung,  Ort,  Teilnahme 

 

(1) Die Haupt versammlung wird durch den Vorst and oder in den geset zl ich vorgesehenen Fällen durch den Aufsicht srat  einberufen.  
Sie f indet  am Sit z der Gesellschaf t  oder am Sit z einer deut schen Wert papierbörse st at t .  Die Haupt versammlung kann auf  
Anordnung des Versammlungsleit ers auszugsweise oder vol lst ändig in Bild und Ton übert ragen werden,  und zwar auch in der 
Weise,  dass die Öf fent l ichkeit  uneingeschränkt  Zugang hat .  

 

(2) Zur Teilnahme an der Haupt versammlung und zur Ausübung des St immrecht s sind die Akt ionäre berecht igt ,  die sich vor der 
Haupt versammlung anmelden und ihren Akt ienbesit z nachweisen.  Die Anmeldung und der Nachweis müssen der Gesel lschaf t  unter 
der in der Einberufung hierfür mit get eil t en Adresse mindest ens sechs Tage vor der Versammlung zugehen.  Der Tag des Zugangs ist  
nicht  mit zurechnen.  

 
(3) Der Nachweis hat  sich auf  den Beginn des einundzwanzigst en Tages vor der Haupt versammlung zu beziehen.  Ist  die Gesel lschaft  

börsennot iert ,  ist  die Berecht igung nach Abs.  2 durch einen in Text form und in deut scher oder engl ischer Sprache erst el lt en 
besonderen Nachweis des depot führenden Inst it ut es über den Anteilsbesit z nachzuweisen;  die Berecht igung kann auch mit  einem 

Nachweis durch den Let zt int ermediär gemäß § 67c Abs.  3 Akt G erfolgen.  
 

(4) Der Vorst and ist  ermächt igt  vorzusehen,  dass Akt ionäre an der Haupt versammlung auch ohne Anwesenheit  an deren Ort  und ohne 
einen Bevollmächt igt en t eilnehmen und sämt l iche oder einzelne ihrer Recht e ganz oder t eilweise im Wege elekt ronischer 
Kommunikat ion ausüben können.  Der Vorst and ist  dabei auch ermächt igt ,  Best immungen zum Umfang und zum Verfahren der 
Teilnahme und Recht sausübung nach Sat z 1 zu t ref fen.  Eine etwaige Nut zung dieses Verfahrens und die dazu get rof fenen 
Best immungen sind mit  der Einberufung der Haupt versammlung bekannt  zu machen.   

 
(5) Der Vorst and ist  weit er für fünf  Jahre nach Eint ragung dieser Sat zungsänderung ermächt igt ,  die Haupt versammlung ohne physische 

Präsenz der Akt ionäre oder ihrer Bevol lmächt igt en am Ort  der Haupt versammlung abzuhalt en (virt uel le Haupt versammlung).  Der 
Vorst and ist  ermächt igt ,  Best immungen zum Verfahren nach Sat z 1 zu t ref fen.  Eine etwaige Nut zung dieses Verfahrens und die 
dazu get rof fenen Best immungen sind mit  der Einberufung der Haupt versammlung bekannt  zu machen.  

 
(6) Der Vorst and ist  ermächt igt  vorzusehen,  dass Akt ionäre ihre St immen,  ohne an der Haupt versammlung t eilzunehmen,  schrif t l ich 

oder im Wege elekt ronischer Kommunikat ion abgeben dürfen (Briefwahl).  Der Vorst and ist  dabei auch ermächt igt ,  Best immungen 
zum Verfahren nach Sat z 1 zu t ref fen.  Eine et waige Nut zung dieses Verfahrens und die dazu get rof fenen Best immungen sind mit  
der Einberufung der Haupt versammlung bekannt  zu machen.  
 

 
 

§ 15 

Versammlungsleitung,  Beschlussfassung 

 

(1) Die Leit ung der Haupt versammlung übernimmt  der Vorsit zende des Aufsicht srat s,  im Fal le seiner Verhinderung ein von ihm 
best immtes Mit gl ied des Aufsicht srat s,  ersat zweise sein Stel lvert ret er.  Für den Fal l,  dass weder der Vorsit zende des Aufsicht srat es 
noch ein von ihm best immt es Mit gl ied des Aufsicht srat es oder sein St el lvert ret er den Vorsit z übernimmt ,  wird der 
Versammlungsleit er durch den Aufsicht srat  gewählt .  
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(2) Der Versammlungsleit er leit et  die Verhandlungen und best immt  die Reihenfolge der Gegenst ände der Tagesordnung;  er 
best immt  auch die Form und die weit eren Einzelheit en der Abst immung sowie die Reihenfolge der Redner.  Der Versammlungsleit er 
ist  befugt ,  das Frage-,  Nachf rage- und Rederecht  des Akt ionärs zeit l ich angemessen zu beschränken;  dies gilt  auch für die virt uelle 
Haupt versammlung nach § 14 Abs.  5 der Sat zung.  Er ist  insbesondere berecht igt ,  zu Beginn der Haupt versammlung oder während 
ihres Verlaufs einen zeit l ich angemessenen Rahmen für den gesamten Haupt versammlungsverlauf ,  für den einzelnen 
Tagesordnungspunkt  oder für den einzelnen Frage-,  Nachfrage- oder Redebeit rag fest zuset zen.  

 
(3) Jede Akt ie gewährt  eine St imme. Das St immrecht  kann durch Bevol lmächt igt e ausgeübt  werden.  Die Ert eilung der Vol lmacht ,  ihr 

Widerruf  und der Nachweis der Bevol lmächt igung gegenüber der Gesel lschaf t  bedürfen der Text form (§ 126b BGB).  Die 
Gesellschaf t  biet et  mindest ens einen Weg elekt ronischer Kommunikat ion für die Übermit t lung des Nachweises an.  

 
(4) Die Mit gl ieder des Vorst ands und des Aufsicht srat s sol len an der Haupt versammlung persönl ich t eilnehmen.  

Aufsicht srat smit gl ieder,  die aus wicht igem Grund an der persönl ichen Teilnahme verhindert  sind,  können auch im Wege der Bild- 
und Tonübert ragung t eilnehmen.  Bei Durchführung einer virt uel len Haupt versammlung nach § 14 Abs.  5 der Sat zung können die 
Aufsicht srat smit gl ieder auch im Wege der Bild- und Tonübert ragung t eilnehmen; dies gilt  j edoch nicht  für den Versammlungsleit er, 
sofern dieser ein Mit gl ied des Aufsicht srat s ist .  

 
(5) Die Beschlüsse der Haupt versammlung werden mit  einfacher Mehrheit  der abgegebenen St immen und,  sofern das Geset z eine 

Kapit almehrheit  vorschreibt ,  mit  der einfachen Mehrheit  des bei der Beschlussfassung vert ret enen Grundkapit als gefasst ,  es sei 
denn zwingende geset zl iche Vorschrif t en verlangen eine höhere Mehrheit .  Bei Wahlen gilt  der Vorschlag als angenommen, auf  
den die meist en St immen ent fal len;  bei St immengleichheit  ent scheidet  das vom Versammlungsleit er zu ziehende Los.  

 
(6) Die Haupt versammlung darf  auszugsweise oder vollst ändig in Ton und Bild übert ragen werden.  Die Übert ragung kann auch in einer 

Form erfolgen,  zu der die Öf fent l ichkeit  uneingeschränkt  Zugang hat .  Hierauf  ist  in der Einberufung zur Haupt versammlung 
ausdrückl ich hinzuweisen.  

 
 

VI.  

Jahresabschluss und Gewinnverwendung 
 

 

§ 16 

Jahresabschluss 
 

(1) Der Vorst and hat  in den erst en drei Monaten des Geschäf t sj ahres den Jahresabschluss und den Lagebericht  für das vergangene 
Geschäf t sj ahr aufzust el len und zusammen mit  einem Vorschlag des Vorst ands für die Verwendung des Bilanzgewinns unverzügl ich 
dem Aufsicht srat  vorzulegen.  Der Aufsicht srat  hat  den Jahresabschluss,  den Lagebericht  und den Vorschlag für die Verwendung 
des Bilanzgewinns zu prüfen.  

 
(2) Soweit  die Gesellschaf t  geset zl ich zur Aufst ellung eines Konzernabschlusses verpf l ichtet  ist ,  hat  der Vorst and in den erst en fünf  

Monaten des Konzerngeschäf t sj ahres für das vergangene Geschäf t sj ahr einen Konzernabschluss und einen Konzernlagebericht  

aufzustellen.  Dieser ist  unverzügl ich dem Aufsicht srat  vorzulegen.  
 

(3) St ellen Vorstand und Aufsicht srat  den Jahresabschluss fest ,  so können Bet räge bis zur Hälf t e des Jahresüberschusses in andere 
Gewinnrücklagen eingestel lt  werden.  Der Vorst and und der Aufsicht srat  sind darüber hinaus ermächt igt ,  nach Maßgabe von 
§ 58 Abs.  2 Akt G Bet räge bis zu einem weit eren Viert el  des Jahresüberschusses in andere Gewinnrücklagen einzustel len.  

 
 

§ 17 

Gewinnverwendung 
 

(1) Die Haupt versammlung beschl ießt  über die Verwendung des Bilanzgewinns.  Sie ist  dabei an den festgestel lt en Jahresabschluss 
gebunden.  Die Haupt versammlung kann anst el le oder neben einer Barausschüt t ung auch eine Sachausschüt t ung beschl ießen.  

 
(2) Der Vorst and ist  ermächt igt ,  nach Maßgabe von § 59 Abs.  2 AktG und mit  Zust immung des Aufsicht srat s,  nach Ablauf  eines 

Geschäf t sj ahres einen Abschlag auf  den voraussicht l ichen Bilanzgewinn an die Akt ionäre zu zahlen.  
 
 

VII.  
Schlussbestimmungen 

 

 

§ 18 

Festsetzung der Sacheinlagen 
 
Das Grundkapit al  wird in Höhe von EUR 8.000.000,00 durch formwechselnde Umwandlung gemäß §§ 190 f f .  UmwG der bisherigen 
Verwalt ung Alst ria Erste Hamburgische Grundbesit z GmbH mit  Sit z in Hamburg erbracht .  

 
  



 7/ 7 

 

 
§ 19 

Gründungsaufwand 
 

(1) Die Gesel lschaf t  t rägt  die mit  dem Formwechsel verbundenen Kost en bis zur Höhe von insgesamt  EUR 100.000,00.  
 

(2) Die Gesel lschaf t  t rägt  weit er die mit  ihrer Gründung als GmbH verbundenen Kosten (Notarkosten,  Handelsregist erkosten und 
Kosten der Veröf fent l ichungen) bis zu einem Bet rag von EUR 2.000,00 brut t o.  

 
 

§ 20 
 

(1) Im Fal le der Beendigung der Steuerbef reiung gemäß § 18 Abs.  3 REIT-Geset z,  haben die Akt ionäre,  denen zum Zeit punkt  der 
Beendigung der Steuerbef reiung weniger als 3 % der St immrechte zust ehen,  Anspruch auf  eine Ent schädigung.  
 

(2) Die Ent schädigung ent spricht  dem Ausschüt t ungsnachteil ,  der – unt er Berücksicht igung der Steuervort eile der Akt ionäre auf  
pauschaler Basis – durch die Beendigung der St euerbef reiung gemäß § 18 Abs.  3 REIT-Geset z ent st eht ,  und wird verbindlich 
für die Akt ionäre best immt  durch einen auf  Ant rag der Gesellschaf t  durch das Inst it ut  der Wirt schaf t sprüfer in Deut schland e.V.  
(IDW) zu best immenden Wirt schaf t sprüfer unter Berücksicht igung der Grundsät ze zur Durchführung von 
Unternehmensbewertungen (IDW S 1) des Inst it ut  der Wirt schaf t sprüfer in Deut schland e.V.  
 

(3) Die Gesel lschaf t  hat  ihre Akt ionäre innerhalb von vier Wochen nach Fest st el lung des Ausschüt t ungsnacht eils durch Bekanntgabe 
im elekt ronischen Bundesanzeiger aufzufordern,  ihre Ent schädigung unt er Nachweis ihrer Akt ionärsst el lung zum Zeit punkt  der 
Beendigung der St euerbefreiung gemäß § 18 Abs.  3 REIT-Geset z gelt end zu machen.  Der Vorst and best immt  die Einzelheit en der 
Gelt endmachung und der Auszahlung in der Bekanntmachung.  Zinsen auf  die Ent schädigung werden nicht  geschuldet .  

 
 
Die deut sche Fassung dieser Sat zung ist  allein maßgebl ich.  
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